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Liebe Vereinsmitglieder 
 
Nachstehend lassen wir folgende Anlässe Revue passieren:  
 
Vorstand 
Im Jahr 2014 hat sich der Vorstand zu sieben Sitzungen getroffen.  
 
 

Biberliverkauf 
Wiederum haben wir für Insieme, dem Verein zur Förderung behinderter Men-
schen in Baden/Wettingen, Biberli verkauft. Wir konnten Fr. 1‘051.80 überweisen. 
 

Kerzenziehen 
Wir haben dieses Jahr das Equipment und die Organisation des traditionellen 
Mellinger Kerzenziehens übernommen. Der 1. Anlass war ein Erfolg. Der Erlös 
wird im Jahr 2015 wieder in das Kerzenziehen investiert. 
 

Risottostube 
Am 05. Dezember 2014 fand im katholischen Vereinshaus das traditionelle Risotto 
- Essen statt. Wir durften viele Gäste willkommen heissen. Für die neue Bestuh-
lung und den gespendeten Weihnachtsbaum von der Familie Furrer durften wir 
viele Komplimente entgegen nehmen. 
Der Reingewinn betrug Fr. 859.80. 

 
HERLICHEN DANK ALLEN HELFERINNEN, HELFERN UND SPENDERN! 

 

Vergabungen 
Der Ertrag der Risottostube geht in diesem Jahr zugunsten der Ludothek und dem 
Aufbau des Mittagstisches in Mellingen. 
 
Mutationen 
Im Jahr 2014 gab es leider 13 Austritte, erfreulicherweise 18 neue Mitglieder. 
 
 
Herzlichen Dank 
Ein grosses Dankeschön geht an die Gemeinde Mellingen, welche uns die Räum-
lichkeiten für die Ludothek im Schulhaus Kreuzzelg zur Verfügung stellt. 
Und zu guter Letzt möchte ich mich bei den Vorstandskolleginnen herzlich 
Bedanken für das Engagement und die Unterstützung. 
 
 
Im Dezember 2014         Karina Koch 
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Familienanlass „Frühlingstürschmuck“ basteln bei Blumen Jenni 
 
Am 10. April fand zum ersten Mal unter dem Familienressort eine Ferienaktivität 
statt. Um 14 Uhr kamen 15 aufgeweckte Kinder zwischen 5 und 12 Jahren zum 
Glashaus bei der Gärtnerei Jenni vorbei, um einen Frühlingstürschmuck zu 
basteln. 
Die Kinder konnten verschiedene Bänder nach ihrem Geschmack aussuchen, 
welche sie nachher in ein Gitterdrahtstück flochten. Das Ganze wurde dann mit 
Schneckenhäuschen, selbst gebastelten Filzschnecken, Ästen und Blumenzwie-
beln beliebig ergänzt. 
Die Kinder hatten sehr viel Spass beim Basteln. Nach etwa einer Stunde harter 
Arbeit, gab es eine Zvieripause mit Kuchen und kalten Getränke. Nach der kurzen 
Pause ging es an den Endspurt. Um 16 Uhr gingen alle Kinder glücklich mit dem 
selbstgebastelten Türschmuck nach Hause. 
Für uns war es ein gelungener erster Anlass.  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fraue z`Morge „Drogerie im Wandel der Zeit“ 
mit Claudia Haus  
 
Am Fraue z’Morge, organisiert vom Gemeinnützigen Frauenverein und der Ge-
nossenschaft Bibliothek und Schulbibliothek Mellingen erzählte Claudia Haus 
über die Drogerie im Wandel der Zeit. 
Die Drogerien hielten 1925 Einzug in den Aargau mit der Drogerie Müller, die ihr 
Geschäft in Lenzburg eröffnete. In Mellingen eröffnete Ernst Busslinger 1945 sein  
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Geschäft. Allerdings taten sich die Mellinger 
schwer mit dem Drogerie Sortiment. Um den 
Leuten auf die Sprünge zu helfen, musste Ernst 
Busslinger zu drastischen Mitteln greifen. Er 
gestaltete darum ein Schaufenster mit Dingen, 
die man nicht in einer Drogerie bekommt, wie 
zum Beispiel Schirme und Kleider. 
Das Sortiment der Drogerien hat von damals bis 
heute einen starken Wandel erlebt. Wo in der 
Mellinger Drogerie einst noch Farben gemischt und verkauft wurden, wird heute, 
und nicht nur in Mellingen, ein grosses Spektrum an naturheilkundlichen Mitteln 
und Therapieren angeboten. Wo früher Männer das Zepter schwangen, sind 
heute mehrheitlich Frauen anzutreffen. 
Mit einem kleinen Kräuterkunde Wettbewerb und einem interessanten Buchge-
winn für die Siegerin fand der interessante Morgen seinen Abschluss. 
 

    
 
 

Vereinsreise vom  9. September  2014 
 
Am wechselhaften Morgen des 9. September machten sich 17 gutgelaunte  
Frauen zum alljährlichen Vereinsausflug mit Herrn Gerber und dem „Elch“ auf 
Reisen. Es ging diesmal quer durch die Schweizer Regionen. Nein, wir haben 
keine Rundreise durchs Land gemacht, denn das Freilichtmuseum Ballenberg ist 
hierfür der ideale Ort. 
Auf dem Brünigpass war noch Zeit für Kaffee und Gipfeli, bevor unsere Führung 
im Museum startete. Leider hatte der Wettergott kein Erbarmen mit uns, es regne-
te in Strömen und so blieb den Frauen nichts anderes übrig, als zügig zum nächs-
ten Haus zu gelangen. Es war trotzdem eine sehr interessante Führung, denn 
auch in den Häusern gab es viel zu entdecken und bestaunen. So manch eine 
fühlte sich dabei an das Leben mit den Grosseltern erinnert.  
Nach dem guten Mittagessen im Wirtshaus „Alter Bären“ blieb noch ausreichend 
Zeit, um die über 100 historische Gebäude in den 13 angelegten Geländekam-
mern selbst zu erkunden. Im „Dorfladen“ konnte man auch die ein oder andere 
Spezialität des Museums erwerben. Die feinen Ballenberger Würste werden in 
einem der alten Gebäude im Giebel geräuchert und der Duft verbreitet Appetit. 
Bei herrlichstem Wetter kam die gutgelaunte Runde wieder gut in Mellingen an. 
Wir sind gespannt, wohin uns die Reise 2015 führen wird. 
 
 
Wortakrobatik mit Simon Libsig in der Bibliothek 
 
Unterhaltung vom Feinsten bot am Mittwochmorgen, 12. November, der Slam 
Poet Simon Libsig am Herbstfrauezmorge in der Bibliothek Mellingen. Simon 
Libsig, geboren 1977, stammt aus Baden und zählt zu den wichtigsten Slam 
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Poeten der Schweiz. Organisiert wurde der Anlass vom gemeinnützigen Frauen-
verein und der Genossenschaft Bibliothek und Schulbibliothek Mellingen. 
Nach Kaffee, Gipfeli und angeregten Gesprächen nahm Simon Libsig die zahl-
reich erschienenen Besucherinnen mit auf seine wortakrobatischen, amüsanten, 
witzigen, nachdenklichen und poetischen Sprachexkurse. Seine Texte führten 
quer durch den Aargau, in Kindheitserinnerungen an eine Cousine, in eine Lie-
beserklärung, in eine Betrachtung des Apfels und vieles mehr, aber stets über-
raschte Simon Libsig mit seiner Wortgewandtheit und Phantasie. 
Die zahlreichen Besucherinnen des Fraue z‘Morge genossen den Anlass und 
bedankten sich bei Simon Libsig am Schluss mit einem herzlichen Applaus. 
 
 
 
 
Familienanlass „Kerzenziehen“  im Schulhaus Kleine Kreuzzelg 
 
Nach einem Jahr Unterbruch wird das traditionelle Kerzenziehen vom Gemein-
nützigen Frauenverein weitergeführt. 
Am 1. und 2. November 2014 führten wir mit einem neuen Team das Kerzenzie-
hen durch. Es zeigte sich am Besucheraufmarsch, wie gross das Bedürfnis von 
Eltern und Kindern war, den traditionellen Brauch zu pflegen. Nachdem schon am 
Samstag reger Besuch herrschte, kam es am Sonntag zu einem regelrechten 
Grossandrang. Insgesamt wurden an den beiden Tagen 68 Kilogramm Bienen-
wachs zu Kerzen gezogen. Wir waren überrascht, wie gut das erste Kerzenziehen 
geklappt hatte. Das alles war nur möglich, weil uns das „alte“ Kerzenziehen–
Team mit ihrem Know-how und dem Material, welches sie uns geschenkt haben, 
unterstützten.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Im Dezember 2014                 Manuela Vogler und Karina Koch 
 

http://www.reussbote.ch/sites/reu/files/0.70682300_1415364977.jpg
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Jeden ersten Dienstag im Monat treffen sich Seniorinnen und Senioren in der 
Cafeteria des Alterszentrums „Im Grüt“ zum Spielnachmittag. Es wird meistens 
gejasst oder Rummy Cube gespielt. 

 

Unter der Leitung von Therese Lehmann wurden die Spielenachmittage rege 
besucht. Es wurde mit viel Engagement gespielt und die gemeinsamen Nach-
mittage genossen.   

 

Es ist auch möglich einfach vorbei zu schauen und die Gesellschaft zu genies-
sen ohne zu spielen. Neue Gesichter sind herzlich willkommen.  

 

Wir danken Herrn Willy Keller, Leiter des Zentrums, für die Gastfreundschaft 
und die gute Zusammenarbeit.  

 

 

   
 

 

 

Im Dezember 2014        Therese Lehmann und  Eva Stoffers 
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Dieses Jahr mussten wir den Babysitterkurs, der in Stetten stattgefunden hätte, 
leider absagen. Wir hatten nicht genügend Anmeldungen um diesen durchzufüh-
ren. 
 
Glücklicherweise wird der Babysitterkurs noch in verschiedenen anderen Ge-
meinden angeboten, so dass ich die bereits angemeldeten Teilnehmer dorthin 
verweisen konnte. 
 
Nächstes Jahr wird der Kurs wieder in Mellingen im reformierten Kirchgemeinde-
haus stattfinden und dann hoffentlich mit genügend Anmeldungen. 
 
Die Nachfrage für einen Babysitterjob ist leider nicht sehr gross. Wir konnten 
dieses Jahr nur gerade 3 Mädchen weitervermitteln.  
 
An dieser Stelle möchte ich nochmals auf unsere Babysitter-Vermittlung hinwei-
sen:  
in Mellingen:  Irene Saracino 056 470 67 10  
in Stetten:  Denise Humbel 056 496 15 78.  
 
 
Im Dezember 2014                  Irene Saracino 
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Vorab eine Erklärung in eigener Sache.  
Im Februar fand eine Sitzung des GFM statt. Auf dem Weg dorthin stürzte Ille 
Ratzenböck sehr schwer und zog sich ein Schädel-Hirntrauma zu. Die Erholungs-
phase dauerte viel länger als angenommen, somit übernahm Irene Saracino ihr 
Ressort.   
 
 
Im April fand der alljährliche Frühlingshöck mit den Besucherfrauen im Altersheim 
statt. Bei Kaffee und Erdbeertörtli genossen wir den frühlingshaften Nachmittag. 
Dieser war, trotz weniger Teilnahmen, sehr interessant und informativ. Der Aus-
tausch einmal im Jahr ist wichtig um Änderungen und Verbesserungen einzubrin-
gen. Es wurde auch ein neues Informationsblatt für die Besucherfrauen erstellt. 
 
 
Allen Bewohner des Altersheims Mellingen wurde zu Ostern ein Töpfli mit schön 
geschmückten Margriten überreicht. Die Verteilung erfolgte durch das Personal 
des Altersheims. 
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Die Adventsgeschenke wurden vor dem 1. Advent an die Besucherfrauen überge-
ben. Diese beschenkten unsere betagten Mitglieder ab 80 Jahren. Dieses Jahr 
gab es einen gefüllten und schön verzierten Lebkuchen, jeden mit seinem Namen 
versehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch dieses Jahr mussten wir von 2 Mitgliedern Abschied nehmen: 
 
Lilly Schmid-Lüscher und Anna Nüssli. 

 
 
 
Ein grosses Dankeschön geht an alle Besucherfrauen. Sie besuchen unsere 
betagten Mitglieder ab 80 Jahren regelmässig. Am Geburtstag wird jeweils ein 
kleines Präsent überreicht und in der Vorweihnachtszeit ein kleines Adventsge-
schenk verteilt.  
Herzlichen Dank! 

 
  
Im Dezember 2014                      Irene Saracino 
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Es spielt und „fägt“ in der LUDO-Mellingen 
In den Frühlingsferien flogen die „Fetzen“. Neue Gestelle, umräumen, beschriften 
und aussortieren war angesagt.  
Herumflitzen und Sponsoren suche war zeitintensiv aber erfolgreich. Die vielen 
Sponsorenberichte und die neuen Spiele lassen grüssen. Um zusätzlich Neukun-
den zu gewinnen, wurden in den Schulen rund um Mellingen über 700 Flyer mit 
einem Gutschein verteilt.  

      
     
  
  
  
  

  
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Start für unsere LUDO Aktivität war am 24. Mai mit dem Nationalen Spieltag. 
Der Anlass war sehr erfolgreich und brachte viele Familien. Ohne die Helfer, aber 
auch dank der Musikschule, Spielgruppe, JUBLA, reformierten Kirche, 4. Kl. Frau 
Karrer und Frau Frick wäre dies in diesem Rahmen nicht machbar gewesen.  
 
Ende September konnte man beim LUDO-Stand an der Herbstmesse, beim 
Spielparcour oder Spieltisch aktiv mitspielen. Das Wetter bot einiges. Am Samstag 
schön und angenehm und am Sonntag regnerisch. Die Kinder liessen sich trotz 
dem Regen nicht vom Fahrspass abhalten.  
 
Edith Schwarz hatte mit der Schule Kontakt aufgenommen. Zum ersten Mal wurde 
im Bahnhof während der Sendepause eine Spielnacht durchgeführt. 7 Lehrer und 
4 LUDO-Mitarbeiter halfen mit. Mit ca. 60 Schülern wurde der Spielabend um 
19.00 Uhr gestartet. Er war ein riesiger Erfolg. Die Kinder spielten, spielten und 
spielten…. Um 21.00 Uhr war dann Schluss und die Kinder gingen fröhlich und 

 



10 

müde nach Hause. Einige fragten ganz offen: „Gäll nächstes Jahr machet ihr das 
wieder?“ So fägt’s eifach. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Die Zahlen lassen sich dieses Jahr sehen, mit den Aktivitäten und ständigen 
Präsents konnten wir uns in den Abos und Einnahmen steigern. Dank dem Gros-
sen und Freiwilligen Einsatz der Mitarbeiter war das möglich.  
 
Ein riesiges Dankeschön gilt dem ganzen LUDO-Team, das auch in diesem Jahr 
viele Stunden gearbeitet hat:  
Edith Schwarz, Eveline Käppeli, Isabelle Zeier, Irene Pfiffner, Bea Markwal-
der, Susanne Wachsmuth, Doris Jenni und Doris Roth. 
 
Einige Aufgaben stehen in 2015 vor uns: Geldbeschaffung für Spiele, Subventi-
onsantrag an die Gemeinde, LOGO-LUDO, Aktivitäten, neue Mitarbeiter und 
natürlich unser Tagesgeschäft in der LUDO. 
 
 
Im Dezember 2014                        Doris Roth 
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Vorstand  2014 
 

Postadresse: 

 
 
Ressort: 

Gemeinnütziger Frauenverein Mellingen 
Postfach 149 
5507 Mellingen 

 

 
Co-Präsidium 
Aktivitäten 

 
Karina Koch 
Gugelweg 16, 5103 Möriken 
Tel: 062 893 09 70 
heavy@bluewin.ch  
 

Co-Präsidium 
Seniorentreff 

Eva Stoffers  
Im Geerig 69, 5507 Mellingen   
Tel. 056 470 69 02  
eup.stoffers@bluewin.ch 
 

Kasse Sibylle Roth  
Kapellenackerweg 4, 5507 Mellingen 
Tel. 056 491 07 47 
sibylle.roth@bluewin.ch  
 

Familie 
 

Sasha Stoll 
Rietschenweg 21, 5507 Mellingen 
Tel. 056 535 77 47 
dieter.stoll@hispeed.ch  
  

 Manuela Vogler 
Rigiweg 11, 5507 Mellingen 
Tel: 056 496 066 
mrvogler@bluewin.ch  
 

Babysittervermittlung 
Besucherdienst 

Irene Saracino  
Feldstrasse 8, 5507 Mellingen  
Tel. 056 470 67 10 
irene.saracino@bluewin.ch  
 

Beisitzerin 
Besucherdienst 

Ille Ratzenböck 
Rietschenweg 43, 5507 Mellingen 
Tel.  056 491 11 28 
illeratzenboeck@bluewin.ch  
 

Aktuar 
Ludothek-Leitung 

Doris Roth  
Kreuzzelgstrasse 42, 5507 Mellingen 
Tel. 056 491 03 71 
doris.roth@telcomtech.ch   

  


